






oßmachtigſten Nurſten
Konigs in Preuſſen Marggrafen

48 ceæœrν

SRTE wider die in 165. publicirteBegrabniß-Conltitution eingeriſſenellnordnungen und Mißbrauche, ſo wol in Gaſtereyen als bekleidung der

Hauſer vor-und nachläauten/ Parentationen, Auffhengung derSchildereyen und dergleichen mehr/ abfonderlich auch in Kleidungen begangen wor
den wodurch nicht nur der ordentliche Gottesdienſt an den Sonn und Feſt-Tagen verrucket und gehindert/ ſondern auch mancher HaußVater in Schulden
geſetzet indem es immer einer dem andern zuvor thun wollen; So ordnen und wollen wir:

Daß hinfuhro alle offentliche Leichbegangniſſe/ es ſey des Soñtages oder in der Woche/ des Nachmittages præciſe 1. Uhr ihren Anfang nehmen ſol
len/ dergeſtalt/ daß halb eins zum erſten mahlgelautet und 1. Uhr die Leiche auffgenomen werde zu dero Behuff die Cantores nur ein SterbeLied oder einige
Verſe daraus zu ſingen/ und ſich alles langwierigen Muſicirens gantzlichzu enthalten haben.

5

Soll niemand dentodten Corper des Sommers und zwar von Majo an biß Ausgangs Auguſti/ uber z2 Tage oder hochſtens Tage/d'e br Z it
aberz/ 4. oder langſtens 5. age im Hauſe ſtehen laſſen, ſondern dieſelbe zur Erden/ als wohin ſie gehoren/ beſtatten. 3. nu ige e(J Soll aller Pracht in Kleidungen gantzlich nachbleiben geſtalt dann keiner FrauensPerſon ſo Burgerlichen Standes iſt ſie mag ſeyn wer ſie wolle
nachgelaſſen ſeyn ſo/ ihre Todten Schwartz und mit auffgeſtecktenFlohr zu betrauren ſondern wie vor dieſem geſchehen mit weiſſen Leinwandt.

(4) Soll keiner ledigen Perſon ſo unter 20. Jahren iſt abſonderlich denen Kindern eine Leichen-Predigt gethan ſondern ein turtzer Sermon fur dem Al
tar vom Tode und wie man ſich darzu bereiten ſon gehalten/ oder auch wol mur eine Collecte geſungen kein beſonderer Lebens-Lauffaber darbey verle
ſen ſondern wañ die ledige Perſonen etwas erwachſen derſelben Leben und Verhaltung in dem Lermon kurtzlichen beruhret und ſothaner Sermon und Ver
mahnung uber anderthalb Virtel-oder zum hochſten eine halbe Stunde nicht wahren denen eingeſeſſenen Burgern aber und deren Frauens/ wie auch ledigen
Perſohnen ſo uber 2o. Jahr ſind ſoll zwar

(5) Wenn es begehret wird eine Leichen-Predigt auff der Cantzelzugelaſſen ſeyn jedoch daß dieſelbe uber drey viertel Stunde oder hochſtens eine Stunde
in allen nicht wahre und mag nach vollbrachtem LeichBegangniß die Proceſſion zwar die Leidtragenden an das Sterbe-Hauß begleiten/ von daran aber ge
het ein jeder ſeinen Weg nacher Hauſe.

(6)Soll keinem der nicht in Dignitaten und Aemtern ſitzet und zwar in denStadten Burgermeiſtern/Rathmannern Jnnungsund BauMeiſtern eine
StandRede oder Abdanckung undzwar nicht wie bißhero offters geſchehen in denen Kirchen als wohin dergleichen Reden nicht gehoren ſondern in denen
TrauerHauſern zu halten nachgelaſſen ſeyn geſtalt dann derjenige der hierwider handeln wird in zehen Thal. Straffe genommen werden ſoll. Und damit
denen Traurenden keine Beſchwerniß noch Ungemach zugezogen werden moge wollen wir hiermit alle Gaſtereyen und Einladungen zum TrauerMahl
und TodtenEſſen gantzlichen auffgehohen haben gleichfals bey io. Rthlr. Straffe. Geſtalt dann auch ferner

(7) Auff der Jungfern Leiche zum hochſten nicht mehr als ein Krantz (weiln das ubrige nur ein Mißbrauch und unnothige Verſchwendung iſt/) anzu
hefften nachgelaſſen ſeyn jedoch daß ſolche Krantze nicht wie Zeithero geſchehen in die Kirchen und auff die Altare/als wohin dergleichen nicht gehoren/ geſetzet
und auffgehancket ſondern ins Sterbe-Hauß zuruck geſandt oder an einen beſondern Ort geleget werden; Aug ſoll einem jeden frey ſtehen/ die gantze oder
halbe Schule oderauch wol eine oder zwo Claſſes aus derſelben zu nehmen da dann die Prediger und Schul-Collegen, das darbey fallige und ſonſten jenen fur
dieLeichenPredigt gehorige Accidens nach ihremGefallen nicht ſteigern ſondern ſich an dem vergnugen laſſen und damit zu frieden ſeyn ſollen was ihnen nach

des Orts herkommen und eines jeden Vermogen gereichet wird; auch ſol denen Anverwandten und andern keine lange Trauer-Binde und Tucher ſondern
nur denenſelben welche bitten einladen und die Leiche tragen entweder eine TrauerBinde und Tuch/ oder dafur einem jeden ein halber Rthlr. oder nach
qualitat des Verſtorbenen hochſtens ein Rthlr. gegeben werden. Was

(G) Die Abend-Beyſetzung anbelanget/ bleibet ſelbige annoch wie vor jedoch ſoll niemanden das Gelaute darbey zugelaſſen ſeyn. Auch ſoll
(5) Den Perſohnen io das Gelaute bey offentlichen Leichbegangnußen verrichten nicht mehr zum Tranck als 8. oder dem Befinden nach 12. Ggr. gegeben

werden; Desgleichen ſollen die TodtenGruaber von niemanden eineTrauerbinde fordern ſondern damit begnuget ſeyn was ihnen dieſerhalb gereichet wird;
abſonderlichen ſöllen ihnen fur eine Grabſtatte eines Burgers und anderer erwachſenen Perſohn nicht mehr als ein Rthlr. und s. Ggr. zum Tranck eines
Kindes aber 8. biß 12. Ggr. und 4. Ggr. zum Tranck gegeben; was aber Perſohnen von Conditionen anbelanget zwey Rthlr. oder wann die Grabſtad
te in den Kirchen gemacht wird hochſtens drey Rthlr. und 12. Ggr. zum Tranck gereichet werden. Solte nun einer oder der andere darwider handeln und
denen Betrubten und Traurenden dieſerhalb beſchwerlichen ſeyn/ ſoll er ſeines Dienſtes verluſtig gehen andere Contravenienten aber mit obgeſetzter Strafft
auch dem Befinden und ihrem Vermogen nach noch wol mit einer hohern GeldBuße ſo ad pias cauſas zu erlegen angeſehen werden. Wornach man ſich zu
achten. Uhrkundlich mit dem gewohnlichen Cantzley-Lecret bedrucktt. Halberſtadt den 10. Jan. 17or.
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	Des Allerdurchlauchtigsten, Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs, Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerers und Chur-Fürsten, zu Magdeburg ... Wir anhero verordnete Statthalter ... Fügen hiermit männiglichen zu wissen: Demnach eine zeithero wahrgenommen worden, daß bey denen Begräbnissen allerley wider die Anno 1651. publicirte Begräbnis-Constitution eingerissene Unordnungen und Mißbräuche ... begangen worden ... So ordnen und wollen wir ...
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